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Gewürz-Rückruf: Lebensgefahr durch
fehlende Kennzeichnung!

Hersteller warnt vor allergischen Reaktionen auf Gewürze -
Rückruf erweitert, Produkte betroffen, schnelle

medizinische Intervention erforderlich.

Warnung vor allergischen Reaktionen bei Gewürzen

Immer wieder kommt es zu Lebensmittelrückrufen aufgrund von
fehlenden Kennzeichnungen, die für Allergiker gefährlich werden
können. Diesmal warnt die Kosebate GmbH vor drei
Gewürzprodukten der Marke Alarjawi. Es besteht die Gefahr von
allergischen Reaktionen aufgrund der Nicht-Kennzeichnung von
Soja und Erdnüssen.

Risiken bei Gewürzmischungen ohne
Kennzeichnung

Durch fehlende Kennzeichnungen auf Produkten können
schwere Allergien ausgelöst werden, die von Hautausschlägen
über Durchfall bis hin zu lebensbedrohlichen anaphylaktischen
Schocks reichen. Das Bundesinstitut für Risikobewertung warnt
vor den möglichen gesundheitlichen Folgen und empfiehlt
Allergikern dringend, die betroffenen Gewürzprodukte zu
meiden.

Betroffene Produkte und Regionen

Die Rückrufaktion betrifft die Bundesländer Baden-Württemberg,
Bayern, Berlin, Hamburg, Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland und Sachsen-Anhalt.



Kunden, die die Gewürzmischungen gekauft haben, werden
gebeten, diese umgehend zurückzugeben. Verkäufe nach dem
04.07.2024 mit dem alten Etikett sind strafbar, warnt die
Kosebate GmbH.

Die Sicherheit und Gesundheit der Verbraucher stehen bei
solchen Warnungen immer im Vordergrund. Es ist wichtig,
aufmerksam zu sein und im Zweifelsfall auf betroffene Produkte
zu verzichten. Die Verantwortung liegt bei den Herstellern, die
für klare Kennzeichnungen sorgen müssen, um solche Vorfälle
zu vermeiden.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://nachrichten.ag/
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

